
Baumfällarbeiten in der Kleingartenanlage gehen weiter!

Am  29.01.2010  wurde  ein  defekter  Baum  an  der  Nordseite  der 
Kleingartenanlage gefällt.  Den betroffenen Kleingärtnern viel auf, dass der in 
ihrer  Parzelle  stehende  Baum  einige  morsche  Stellen  aufwies.  Nach 
Rücksprache mit der Stadt wurde zunächst das fällen des Baumes verboten. Erst 
als  eine  Fachkraft  ein  entsprechendes  Gutachten  an  die  Stadt  weiterleitete, 
wurde die Beseitigung genehmigt. Die Angst, der Baum könnte auf die Laube 
oder auf die öffentliche Strasse fallen war berechtigt.  So bestellte man einen 
erfahrenen Waldarbeiter, der den riesigen Baum fachgerecht umlegen konnte. 
Mit  zwei  Helfern  die  mit  eigenen  Motorsägen  schnitten,  einem  Tracktor  - 
ausgerüstet  mit  zwei  langen  Zinken  und  einem  Anhänger  -  war  der  Baum 
innerhalb  einer  Stunde  zerlegt  und  verladen.  Nur  noch  dünne  Äste  mussten 
Privat  entsorgt  werden.  Weitere Schnittarbeiten folgen,  sobald sich genügend 
Freiwillige bei der Vorstandschaft melden.

Sicherung der Fallrichtung mittels Seil auf die 
Strasse

Anbringen einer sauberen 
geradlinigen Fällkerbe



Einstechen und Fällschnitt 
durchführen auch bei engem Raum

Zur Sicherheit wird mit zwei 
Keilen in Fällrichtung nachgekeilt

Baum fällt!



Die Zerlegung und der 
Abtransport kann 
beginnen

Um die Wegesicherheit in der Anlage zu gewährleisten sind weitere 
Schnittmaßnahmen notwendig. 


